
Auf Nachfrage der Abg. Peters hinsichtlich des Impfangebotes an die Lehrenden in 
den Förderschulen und in den Berufskollegs des Kreises antwortete Dezernent 
Schmitz, dass für die Bereiche Grundschulen/Förderschulen ein Impfangebot erfolgt 
sei. Im Rhein-Sieg-Kreis seien für die Berufsgruppen bezogen auf den Erlass des 
MAGS für Kitas/Grund-/Förderschulen ca. 500 Einrichtungen gelistet, die bereits 
geimpft worden sind. 
Neu eingestellte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den vorgenannten 
Einrichtungen würden über das Impfzentrum ein Impfangebot erhalten. 
 
Das Sonderkontingent an Impfdosen sei auf die Verteilung an Förder- und 
Grundschulen sowie auf die Kindertagesstätten ausgerichtet gewesen. Berufskollegs 
seinen noch nicht berücksichtigt worden. 
 
Der Landrat informierte aus dem Krisenstab, dass man ein Schreiben an den 
Gesundheitsminister Laumann auf den Weg bringen wolle. Es sei zu klären, ob das 
Land eine Allgemeinverfügung des Kreises genehmige, mit der man Schulen in den 
Distanzunterricht und die Kindertagesbetreuung in den eingeschränkten 
Pandemiebetrieb versetzen könnte. Hintergrund sei die enge Verzahnung mit Bonn, 
wo das Ministerium die genannten Maßnahmen genehmigt habe, wenngleich die 
dortige Inzidenz erheblich höher liege als im Kreis. Man wolle aber nicht abwarten, 
bis die Änderung des Infektionsschutzgesetzes in Kraft trete.  
 
Bezüglich der bestehenden Allgemeinverfügung für das Einkaufen mit „Click &“Meet“ 
wies der Landrat darauf hin, dass diese unbefristet erlassen worden sei und zunächst 
beibehalten werde. Dadurch werde zudem der Anreiz für Testungen in den über 230 
Testzentren aufrechterhalten.  
 
Dann bezog sich der Landrat auf die Anträge der FDP-Kreistagsfraktion vom 
29.03.2021 sowie der SPD-Kreistagsfraktion vom 29.03.2021 und teilte mit, dass das 
Straßenverkehrsamt ab dem 1. Mai 2021 das System „i-KfZ“ einführen werde.  
 
Information des Schriftführers: 
Die FDP-Kreistagsfraktion hat ihren Antrag vom 29.03.2021 mit Schreiben vom 
20.04.2021 zurückgezogen. Die SPD-Kreistagsfraktion hat ihren Antrag mit Schreiben 
vom 22.04.2021 zurückgezogen. 
 
 
Weitere Anfragen lagen nicht vor. Dann beendete der Landrat den nichtöffentlichen 
Teil der Sitzung. 
 



 


